(Angebotsschreiben)

Vergabe-Nr.: ZVS/Bau/26-01
	Vergabeart:

	Öffentliche Ausschreibung

	Bindefrist endet am:

	24.02.2026

	Eröffnungs-/Einreichungstermin:

	Datum:
	06.02.2026
	Uhrzeit:
	10:00 Uhr


Name und Anschrift des Bieters:

     

ANGEBOT

	Baumaßnahme:        Knotenpunktsystem Infotafeln

	Angebot für:             Kreis Euskirchen, Jülicher Ring 32, 53879 Euskirchen



1

Mein/Unser Angebot umfasst:
1.1
Vertragsbestandteile, die beim Bieter verbleiben:
· Besondere Vertragsbedingungen
· Zusätzliche Vertragsbedingungen


Vertragsbestandteile, die ausgefüllt diesem Angebot beiliegen:
· Leistungsverzeichnis 


·      


Vertragsbestandteile, die dem Angebot nicht beigefügt sind:

· die Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen (VOB/B), Ausgabe 2019
· die Allgemeinen Technischen Vertragsbedingungen für Bauleistungen (VOB/C), Ausgabe 2019
1.2
Unterlagen, die soweit gefordert ausgefüllt diesem Angebotsschreiben beigefügt sind:
· Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung"

1.3
Weitere Unterlagen, die vom Bieter ausgefüllt beizufügen sind, sofern zutreffend:

· Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen
· Verzeichnis und Erklärung betr. Bietergemeinschaft
· Gleichwertigkeitsnachweise für alternativ zu den im Leistungsverzeichnis angeführten Richtqualitäten angebotenen Produkte/Fabrikate 

2
Ich bin/Wir sind eingetragen bei folgendem Registergericht/Genehmigungsbehörde:

(hier ist i.d.R. die Eintragung ins Handelsregister anzugeben)
	Registergericht / Genehmigungsbehörde:
     
	Registernummer / Behördennummer:
     


3
Eigenerklärungen
(Ich/wir verpflichte/n mich/uns, die nachstehenden Erklärungen auch von Nachunternehmern zu fordern und vor Vertragsschluss bzw. spätestens vor Zustimmung des Auftraggebers zur Weiterbeauftragung vorzulegen.)

3.1
Eigenerklärung zur Zuverlässigkeit nach den Landesregelungen NRW zur Verhütung u. Bekämpfung von Korruption:

Mir ist bekannt, dass seitens der Vergabestelle noch keine Informationen hinsichtlich etwaiger früherer Ausschlüsse


meines Unternehmens von Vergabeverfahren oder Verfehlungen, die zu Eintragungen in das Vergaberegister des


Landes NRW führen können, eingeholt wurden.

Ich versichere, dass keine Verfehlungen vorliegen, die meinen Ausschluss von der Teilnahme am Wettbewerb rechtfertigen könnten1 oder zu einem Eintrag in das Vergaberegister führen könnten.

Mir ist bekannt, dass die Unrichtigkeit vorstehender Erklärung zu meinem Ausschluss vom Vergabeverfahren sowie zur fristlosen Kündigung eines etwa erteilten Auftrages wegen Verletzung einer vertraglichen Nebenpflicht aus wichtigem Grunde führen und eine Meldung des Ausschlusses und der Ausschlussdauer an die Informationsstelle nach sich ziehen kann.

3.2
Erklärung zu § 19 Abs. 1 MiLoG:

Ich/wir erkläre/n, dass die Voraussetzungen für einen Ausschluss nach § 19 MiLoG nicht vorliegen.

4.1
 FORMCHECKBOX 
 Ich bin/Wir sind bevorzugte(r) Bewerber (Werkstätten für behinderte Menschen, Blindenwerkstätten) laut bei
            gefügtem(n)/vorliegendem(n) Nachweis(en)
4.2
 FORMCHECKBOX 
 Ich bin/Wir sind präqualifiziert und im Präqualifikationsverzeichnis eingetragen unter Nr.:      
5
Zur Ausführung der Leistung erkläre(n) ich/wir

5.1
für Leistungen, auf die mein/unser Betrieb eingerichtet ist:


 FORMCHECKBOX 

Ich/Wir werde(n) nach § 4 Nr. 8 VOB/B die Leistung im eigenen Betrieb ausführen.

Mir/uns ist bekannt, dass ich/wir Leistungen, auf die mein/unser Betrieb eingerichtet ist, nur mit schriftlicher Zustimmung des Auftraggebers an Nachunternehmer übertragen darf/dürfen und nach Vertragsabschluss mit einer Zustimmung nicht rechnen kann/können.


 FORMCHECKBOX 

Ich/Wir werde(n) die in der von mir/uns beigefügten Liste aufgeführten Leistungen an Nachunternehmer übertragen, obwohl mein/unser Betrieb auf diese Leistungen eingerichtet ist.

5.2
für Leistungen, auf die mein/unser Betrieb nicht eingerichtet ist:


 FORMCHECKBOX 

Ich/Wir werde(n) die in der beigefügten Liste aufgeführten Leistungen an Nachunternehmer übertragen, weil mein/unser Betrieb auf diese Leistungen nicht eingerichtet ist.

6
Ich/Wir biete(n) die Ausführung der beschriebenen Leistungen zu den von mir/uns eingesetzten Preisen und mit 


allen den Preis betreffenden Angaben wie folgt an:

	6.1 
	Hauptangebot,

keine Vergabe nach Losen (einschl. Bedarfspositionen)
	Endbetrag einschl. Umsatzsteuer (ohne Nachlass)
	Preisnachlass ohne Bedingung (Rabatt)

auf den nebenstehenden Endbetrag/Abrechnungssumme

	Summe Angebot
	      €
	      %

	Skonto       % bei Zahlung innerhalb von       Tagen (wird bei der Wertung nicht berücksichtigt)


Hinweis:
Um einen reibungslosen Ablauf der Verdingungsverhandlung zu ermöglichen, wurden im Angebotsschreiben Eintragungsfelder für die im Eröffnungstermin zu verlesenden Endbeträge und andere den Preis betreffenden Angaben sowie weitere Angaben zum Angebot zusammengefasst.

7
An mein/unser Angebot halte ich mich/halten wir uns bis zum Ablauf der Bindefrist gebunden.

7.1  Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir bei Abgabe einer selbstgefertigten Abschrift oder Kurzfassung des Leistungsver-

       zeichnisses den Wortlaut der vom Auftraggeber verfassten Langfassung des Leistungsverzeichnisses inklusive
       eventueller allgemeiner oder technischer Vorbemerkungen als alleinverbindlich anerkenne(n).

7.2
Ich bin mir/Wir sind uns bewusst, dass eine wissentlich falsche Erklärung im Angebotsschreiben meinen/unseren Ausschluss von weiteren Auftragserteilungen zur Folge haben kann.

7.3
Ich/Wir erkläre(n), dass das vom Auftraggeber vorgeschlagene Produkt Inhalt meines/unseres Angebotes ist, wenn bei solchen der Zusatz „oder gleichwertig“ enthalten ist und von mir/uns keine Produktangaben (Hersteller- und/oder Typenbezeichnung) eingetragen wurden.
Die nachstehende Unterschrift gilt für alle Bestandteile meines/unseres Angebotes, inkl. der in Ziffer 1 
aufgeführten Anlagen.

	Ort, Datum, Name in Textform:

     ,      ,      



Hinweis:
Elektronische Angebote sind in Textform (mit Angabe des Namens der natürlichen Person, die das Angebot einreicht) oder mit elektronischer Signatur (fortgeschritten oder qualifiziert) einzureichen.
1 Verfehlungen, die in der Regel zum Ausschluss des Bewerbers oder Bieters von der Teilnahme am Vergabeverfahren führen, sind - unabhängig von der Beteiligungsform, bei Unternehmen auch unabhängig von der Funktion des Täters oder Beteiligten - insbesondere:

- Straftaten, die im Geschäftsverkehr oder in Bezug auf diesen begangen worden sind, u. a. Betrug, Subventionsbetrug, Untreue, Urkundenfälschung, wettbewerbsbeschränkende Absprachen bei Vergabeverfahren, Bestechung - auch im geschäftlichen Verkehr- oder Vorteilsgewährung,

- das Anbieten, Versprechen oder Gewähren von unerlaubten Vorteilen an Personen, die Amtsträgern oder für den öffentlichen Dienst Verpflichteten nahe stehen, oder an freiberuflich Tätige, die bei der Vergabe im Auftrag einer öffentlichen Vergabestelle tätig werden.

Verstöße gegen das Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen, u.a. Absprachen über die Abgabe oder die Nichtabgabe von Angeboten, sowie die Leistung von konkreten Planungs- und Ausschreibungshilfen, die dazu bestimmt sind, den Wettbewerb zu beeinflussen, führen dann zum Ausschluss, wenn Tatsachen auch auf unrechtmäßige oder unlautere Einflussnahme auf das Vergabeverfahren

hindeuten.

Stand April 2018
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